
Tagungsort:

Weserhaus

Hinter der Mauer 5

28195 Bremen 

T 0421 - 24 63 90 00 

Infos / Anmeldung:

Wir bitten um Ihre schriftliche Anmeldung bis zum 14. Oktober 2009 

per Anmeldekarte oder E-Mail an nicole.wohlert@fi nanzen.bremen.de

Die Teilnahme ist kostenlos.

Senatorin für Finanzen

Referat 33

Doventorscontrescarpe 172

Block C

28195 Bremen

Veranstalter:

ikö-Bremen – Interkulturelle Öffnung der bremischen Verwaltung

c / o Wirtschafts- und Sozialakademie der

Arbeitnehmerkammer Bremen gGmbH

Bertha-von-Suttner-Str. 17

28207 Bremen
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Das Projekt ikö-bremen wird bis Ende 2010 vom Europäischen Sozialfonds gefördert und von der Senatorin für Finanzen unterstützt.

Interkulturelle 
Öffnung:
Anspruch, Wirklichkeit,
Vision

ikö-Fachtagung 
4. November 2009 im Weserhaus, Bremen



Programm 

4. November 2009:

Thematik:

Das Projekt ikö-Bremen ist ein zentraler Baustein des Personalent-

wicklungskonzeptes der bremischen Verwaltung zur interkulturellen 

Öffnung. Was verbirgt sich hinter dem Begriff Interkulturelle Öffnung? 

Welche Erwartungen, aber auch: welche Schwierigkeiten sind in der 

Praxis damit verbunden? 

 

Mit Blick auf die öffentliche Verwaltung zielt Interkulturelle Öffnung 

im Wesentlichen auf zwei herausragende Aktionsfelder: Im Rahmen 

der Personalentwicklung auf die interkulturelle Fortbildung der Be-

schäftigten; interkulturelle Kompetenz gilt in unserer »pluralistischen 

Gesellschaft« mittlerweile als »grundlegende Kulturtechnik« (Bremischer 

Integrationsplan). Und sie zielt auf Organisationsentwicklung und Ein-

stellungspraxis: So soll vor allem der Anteil der Verwaltungsmitarbeiter 

und -auszubildenden »mit Migrationshintergrund« erhöht werden. 

Die beiden zentralen Handlungsfelder für interkulturelle Öffnungs-

Ich melde mich verbindlich an für die Fachtagung »Interkulturelle Öffnung: Anspruch, Wirklichkeit, Vision«

am 4. November 2009 im Weserhaus, Hinter der Mauer 5, 28195 Bremen

Name, Vorname:

Straße: 

PLZ / Ort: 

Funktion:

Institution: 

Telefon:

E-Mail:

Ort / Datum:

Ich nehme teil an:

  Forum I   Forum II 

  Forum III   Forum IV

Unterschrift:

bis 9:00 Uhr  Ankommen

9:00 Uhr Begrüßung und Eröffnung 

 Grußwort 

 Bürgermeisterin und Schirmherrin Karoline Linnert

 ikö-Bremen – ein Projekt 

9:30 Uhr Interkulturelle Kommunikation in Behörden

 Dr. Jan ten Thije , Universität Utrecht  

 Astrid Porila M.A., Universität Hildesheim
 

 Nachfragen und Antworten

 10:40 Uhr Pause

11:00 Uhr Interkulturelle Öffnung – Handlungsansätze, 

 Praxisbeispiele 

 Sedat Cakir, interkulturelle Prozessbegleitung,

 Büttelborn

 Nachfragen und Antworten 

12:15 Uhr »Infl agranti« 

 12:30 Uhr Mittagspause

prozesse stehen im Mittelpunkt der ikö-Tagung: Dr. Jan ten Thije und 

Astrid Porila werden aus wissenschaftlich-empirischer Perspektive 

inter kulturelle Behördenkommunikation unter die Lupe nehmen, und 

Sedat Cakir wird praxisnah die Bedingungen für gelungene change-

management-Prozesse der interkulturellen Öffnung vorstellen. 

 

In den Foren am Nachmittag können dann konkrete Umsetzungsfragen 

vertieft werden – mit tatkräftiger Unterstützung von ExpertInnen aus 

der Praxis. Am Ende werden Schauspieler und Musiker des Tagungs- 

und Improvisationstheater »Infl agranti« wichtige Erkenntnisse der 

Diskussionen auf ihre Art auf den Punkt bringen: zugespitzt, von Wort-

hülsen befreit – und hoffentlich mit nachhaltiger Wirkung.

 

Die Tagung richtet sich an die bremische Verwaltungsöffentlichkeit.

13:30 Uhr Foren
    

  Forum I 
Verwaltung verändert sich – kontrolliert,

kreativ, interkulturell

mit: Sedat Cakir

 

  Forum II 
Fremd in der Stadt – ein Wegweiser durch die 

Verwaltung

mit: Lena Meyer

  Forum III
Ausbildungskampagne – für alle! 

mit: Dr. Kirsten Schüller / Dr. Kathrin Prümm

  Forum IV
Das Beispiel Essen – eine Wegbeschreibung

mit: Dr. Helmuth Schweitzer

 ca. 15:00 Uhr Pause

15:30 Uhr  »Infl agranti« 

 Rückblick

 Ausblick 

16:00 Uhr Tagungsende   

Interkulturelle Öffnung:

Anspruch, Wirklichkeit, Vision

Weitere Informationen und Inhalte unter:

www.ikoe-bremen.de


